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Betreff: 

 

ÖPNV- Ausschreibung Linienbündel 110 und 150 

 

 

Anlage(n) im Ratsinformationssystem  

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Oberasbach spricht gegenüber dem Landratsamt Fürth- Abteilung 

ÖPNV folgende Empfehlung aus: 

Die folgenden Änderungswünsche der Projektgruppe ÖPNV sollen für die Ausschreibung 

der Linienbündel 110 und 150 durch die ÖPNV-Abteilung des Landratsamts geprüft 

werden: 

• Linie 113: Neue Haltestelle Rathaus Oberasbach 

• Linie 154: Bessere Anbindung an die S-Bahn am Sonntag 

• Linie 104: Neue Haltestelle an der Ecke Jasminstraße/Jahnstraße 

• Linie 155: Zubringer zur U-Bahn in Fürth Süd 

Mit Hilfe einer geeigneten Linienführung soll erreicht werden, dass der Bus die 

ganze Fahrtstrecke in einer Stunde zurücklegen kann. 

• Linien 104, 154 und 155: Klausel für die optionale Einbindung der Schulbuslinien 

in den ÖPNV im Jahr 2030 

Die Maßnahmen sollen möglichst kostenneutral umzusetzen sein. 
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In der Sitzung des UBG-Ausschusses am 20.04.2026 hat die ÖPNV-Abteilung des 

Landratsamts das Vergabeverfahren für die Linienbündel 110 und 150 vorgestellt. Das 

Gremium sollte die Möglichkeit erhalten, Optionen oder Änderungswünsche einbringen zu 

können. In der Sitzung haben die Stadträte Herr Fleischmann und Herr Forman auf die 

Arbeit der PG ÖPNV in den Jahren 2023/24 hingewiesen. Die Frist für die Abgabe von 

Wünschen zu den Buslinien wurde aus diesem Grund nochmals auf Mitte Mai verschoben. 

Die Projektgruppe schlägt für die Linien 113, 104 und 154 Einzelmaßnahmen und für die 

Linie 155 ein neues Fahrziel vor. 

Die Linie 113 soll von der Rothenburger Straße abzweigen und die Haltestelle Rathaus 

Oberasbach anfahren. Mit der neuen Linienführung erreicht sie das Zentrum und wertet 

die Haltestelle Rathaus auf.  

Bei der Linie 154 soll die Anbindung an die S-Bahn am Sonntag verbessert werden.  

Für die neue Ringbuslinie 104 wird eine neue Haltestelle an der Ecke 

Jasminstraße/Jahnstraße vorgeschlagen, um den Friedhof anzubinden.  

Die Streckenführung der Linie 155 liegt mit Ausnahme der Haltestelle Bahnhof 

Anwanden auf dem Stadtgebiet und verbindet die Ortsteile. Die neue Ringbuslinie 104 

hat eine vergleichbare Aufgabe. Aus diesem Grund schlägt die Projektgruppe vor, die 

Linie 155 nach Fürth Süd mit dem neuen Ziel U-Bahn fahren zu lassen. Die bestehende 

Linie 71 bringt Anwohner der Linder Siedlung, aus dem Rathausumfeld, Kreutles und 

Altenberg Ost direkt an die U-Bahn. Die neue Linie 155 würde das Angebot für Anwohner 

aus Rehdorf, dem Altort, Altenberg und Unterasbach erweitern. 

Für die Linienführung werden verschiedene Varianten vorgeschlagen. Durch die Wahl 

einer geeigneten Variante soll erreicht werden, dass der Bus die Strecke Bahnhof 

Anwanden → Fürth Süd → Bahnhof Unterasbach und zurück in einer Stunde zurücklegen 

kann. 

Weiter verfolgt die Gruppe die Einbindung der Schulbuslinien in den ÖPNV. Den gleichen 

Vorschlag hat auch der Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt gemacht. Nachdem die 

Vergabe der Schulbuslinien in der Stadtratssitzung vom 27.04.2026 bis 2030 beschlossen 

wurde, soll nun mit einer Klausel in den Verträgen der Linien 104, 154 und 155 die 

Option für diese Lösung im Jahr 2030 offengehalten werden. 

Die Vorschläge der Projektgruppe wurden bereits dem Landratsamt Fürth- Abteilung 

ÖPNV unterbreitet. Damit diese Abteilung nun aber offiziell in die Überprüfung gehen 

wird, wurde darum gebeten, einen Beschluss durch den Stadtrat herbeizuführen, der eine 

Empfehlung für die Prüfung der Anliegen der Projektgruppe enthält. 

Mit dieser Vorlage wird der Sachverhalt deshalb dem Stadtrat zur Entscheidung 

vorgelegt, mit der Bitte diese Empfehlung auszusprechen. 
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Oberasbach, 12.05.2026 

Stadt Oberasbach 

- Abteilung III - 

i.A. 

gez. 

Weisel 


